
Niederschrift 
 der 17. Öffentlichen Sitzung des  Ausländerbeirates am 

 19.04.2018 
Bürgerzentrum, Clubraum II, Rathausplatz 1, 61184 Karben 

 
 
Beginn: 20:00 Uhr       Ende: 22.30 Uhr 
 
 
Anwesend: 
 
Mitglieder 
Ekaterini Giannakaki 
Maria Wittich 
Jetty Sabandar 
Masood Javed 
   
    
Magistratsvertreter 
Herr Mario Schäfer 
 
Gäste  
Frau Gerhild Brüning (DAF) 
Herr Schmail Rahman (Ahmadyyia Gemeinde) 
 
 
Abwesend: 
Mitglieder  
Miriana Radenkovic 
Erdogan Dermani 
     
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Tagesordnung 
 
1 Begrüßung und Genehmigung des Protokolls 

vom 01.03.2018 
       
2 Mitteilungen 

 
3 Berichte 

 
3.1 Vorbereitungsgespräch 

Veranstaltung “ Karben vereint für Frieden und Freiheit” 
-10.01.2018   

 
3.2 Veranstaltung Seniorenbeirat 

„Sicherheit im Alltag der Senioren“ 
-17.01.2018 

 
3.3 agah-Plenarsitzung in Rödermark 

 
3.4 agah-Vorstandssitzung in Wiesbaden 

-13.03.2018 
       
3.5 Sitzung des Diversitätsbeirats, Friedberg 

- 22.03.2018 
 

3.6  AG „Ehrgewalt“ des Landespräventionsrats 
Hess. Justizministerium, Wiesbaden 
-19.04.2018 
 

3.7 Fachtag des Landespräventionsrats, Wiesbaden 
-19.04.2018 

 
4. Rückblick 
 
4.1 „Runder Tisch“ 

- 06.03.2018 
 
4.2 Informationsveranstaltung zum Thema Flüchtlinge 

-  06.03.2018 
 
4.3 Informationsveranstaltung Freiwillige Feuerwehr Karben Mitte 

-17.03.2018 
 
4.4 Filmabend „Afro-Deutschland“ 

-17.03.2018 
 
4.5 SPD-Empfang im Dorftreff/Rendel 

- 21.03.2018 
 
4.6 DAF-Nourouz 

Fest in der Flüchtlingsunterkunft, Am Spitzacker 10 
- 24.03.2018 

  
4.7 Berichte aus den Ausschüssen 
 
5. Verschiedenes  



Tagesordnung 
 
TOP 1 Begrüßung und Genehmigung des Protokolls vom 01.03.2018 
 
Frau Giannakaki begrüßt die Anwesenden und eröffnet die 17. Sitzung. Sie stellt fest, dass 
der Ausländerbeirat beschlußfähig ist. 
Das Protokoll vom 01.03.2018 wird genehmigt (3 Stimmen dafür und eine Enthaltung). 
Als Punkt 3.8. wird der  Bericht von Frau Sabandar über die Infoveranstaltung in der KSS 
aufgenommen. 

 
 

TOP 2 Mitteilungen 
Am 21.04.2018 startet das Projekt NeNa „Karben is(s)t Bunt“ des „Diakonisches Werk 
Wetterau“ in Kooperation mit dem Ausländerbeirat Karben. Es wird gemeinsam mit Karbener 
Geflüchteten gekocht und anschließend zusammen gegessen. An dem Tag ist indonesische 
Küche geplant und es wird unter Anleitung von Frau Sabandar gekocht. Ungefähr 20 
Personen werden daran teilnehmen. Es gibt bereits die ersten Anmeldungen. Am 19.05.18 
findet der zweite Kochtermin statt.. Thema diesmal wird die Balkanküche sein. 

 
Am 30.06.2018 veranstaltet die Akademie Frankenwarte in Würzburg ein Tagesseminar mit 
dem Thema „Salafismus – Gruppierungen, Ansprachen, Attraktivität für Jugendliche“. 
 
Am 27. und 28.04.2018 wird Maria Wittich an das Seminar „Fundraising für politische 
Parteien“ teilnehmen. Es wird von der Konrad-Adenauer-Stiftung organisiert. 

 
Der Ausländerbeirat hat eine Einladung von der  agah bekommen an einem 
Wochenendseminar in Gladenbach am 11. und 12. August 2018 teilzunehmen. Das Thema 
ist: „Politische Teilhabe und effektive Interessenvertretung: Strategien zur Optimierung der 
Mitwirkungsmöglichkeiten und zur Stärkung der hessischen Ausländerbeiräte“. 

 
Am 18.09.2018 organisiert die agah vor den hessischen Landtagswahlen eine 
Podiumsdiskussion im Butzbach mit Vertretern aller im Landtag vertretenen Parteien in 
Kooperation mit der hessischen Zentrale für politische Bildung und den Wetterauer 
Ausländerbeiräten.   
 
 
TOP 3  Berichte durch Frau Sabandar 
 
TOP 3.1 Vorbereitungsgespräch 

Veranstaltung „Karben vereint für Frieden und Freiheit“   
  -10.01.2018 
 
Nachdem das Picknick-Vorhaben von „Karben vereint für Frieden und Freiheit“ auf das 
nächste Jahr verschoben wird, haben die Organisatoren beschlossen sich an der 725-
jährigen Jubiläumsfeier in Groß-Karben zu beteiligen und zwar am Sonntag, dem 
17.06.2018, von 14:00-16:30 Uhr mit Poetry Slam, Friedenschor, evangelischer 
Theatergruppe und Tanz. 

 
 
TOP 3.2.  Veranstaltung Seniorenbeirat 
 „Sicherheit im Alltag der Senioren“ – 17.01.2018 

 
Die Polizei referiert über das Anbringen eines Sicherheitsschlosses in der Wohnung/Haus, 
immer die Fenster schließen und nicht kippen, Absicherung der Rollläden, Enkeltricks am 
Telefon und über vermeintliche Polizisten, die aus Sicherheitsgründen Wertsachen und Geld 
in Verwahrung nehmen. 



TOP 3.3 agah-Plenarsitzung in Rödermark – 03.03.2018 
 
Das Hauptthema war die seelsorgerische Betreuung von  
Gefangenen mit Migrationshintergrund in hessischen Gefängnissen. 
Man müsste in den Gefängnissen mehr Imame als Seelsorger einsetzen. In Frankfurt waren 
es in 2014 8 Stunden pro Woche und 2016 – 30 Stunden pro Woche. Die Imame sind nicht 
angestellt, sondern werden mit Dienstverträgen beschäftigt.  
In Jugendgefängnissen findet momentan vielmehr Radikalisierung als Resozialisierung statt. 
Es hat eine Untersuchung gegeben und die Ergebnisse liegen seit kurzem vor: 
¾ aller deutschen Jugendgefängnissen sind extremistische Tendenzen bei den Gefangenen 
ausgesetzt. Die Untersuchungen beziehen sich auf alle Formen der Radikalisierung – links, 
rechts, religiös. Dabei steht die religiöse Motivierung im Vordergrund.  
Die Maßnahmen dazu: 

- Ausstieghilfe und/oder Anti-Agressions-Training 
- Sportaktivitäten 

Schulabschlüsse machen lassen 
Berufsausbildungen anbieten 
Das Gefängnis – Ort der Radikalisierung? 
Die Aufgabe der Justiz ist das Verhindern von Missionieren, Radikalisieren, Rekrutieren und 
die Gewährleistung von seelsorgerischer Betreuung. 
Als Prävention kann man die verstärkte Beobachtung zur Vermeidung von 
Gruppenbildungen einsetzen, sowie auch Fallkonferenzen mit den Sicherheitsbehörden und 
den Informationsaustausch.    
 
 
TOP 3.4 agah-Vorstandsitzung in Wiesbaden – 13.03.2018 
 
Die Vorbereitung für die nächste Plenarsitzung in Korbach (Hessentag) wird besprochen. 
Außerdem war das 25-Jubiläum vieler Ausländerbeiräte als Thema vorgetragen. Die agah 
begeht in diesem Jahr ihr 35-jähriges Jubiläum. 
Anlässlich des 25-jährigen Jubiläums der Ausländerbeiräte wird die agah den 
Ministerpräsidenten Bouffier vorschlagen, einen Empfang auszurichten. Die Idee könnte 
sein, symbolisch 25 Personen aus den Ausländerbeiräten mit einem Landesehrenbrief zu 
ehren. 
Frau Filiz Taraman-Schmorde teilt mit, dass sie per 01.04.2018 ihren Vorsitz im 
Ausländerbeirat Bad Nauheim niederlegt und somit dann auch aus dem agah-Vorstand 
ausscheidet. Die Wahl für das frei gewordene Amt findet am 26.05.2018 in der Plenarsitzung 
in Korbach statt. 
Es findet eine rege Diskussion über die Mohr-Apotheke statt. Die agah beschließt, nicht auf 
die vielen unsäglichen Mails zu reagieren.  
 

  



TOP3.5 Sitzung des Diversitätsbeirats, Friedberg – 22.03.2018 
 
Vor der Sitzung findet die Wahl des/der Kreisausländerbeauftragte(n) statt. Nach vielen 
Fragen und langer Diskussion wird Recep Kaplan (Vorsitzender des Ausländerbeirats 
Friedberg) wiedergewählt mit der Maßgabe, dass er regelmäßig über seine Tätigkeiten 
berichtet.  
In der Sitzung wird nochmal das Integrationskonzept vorgetragen. Es folgt die Wahl einer 
Vertretung für den Job-Center-Beirat. 

 
 
TOP 3.6 AG „Ehrgewalt“ des Landespräventionsrats Hess. Justizministerium, 

Wiesbaden – 09.04.2018 
 
Frau Sabandar berichtet über diese neue Arbeitsgruppe, damit der Ausländerbeirat darüber 
informiert ist. Die AG ist dem Justizministerium zugeordnet. 
Nach der Vorstellung der Teilnehmer in der konstituierenden Sitzung findet ein Brainstorming 
statt: 
- Ziele  
- Maßnahmen 
- Name für die Arbeitsgruppe 
„Gewalt im Namen der Ehre“ wird abgelehnt. Nach reger und langer Diskussion über den 
Begriff „Ehre“, einigt man sich auf den Namen „Ehrgewalt – Prävention von Gewalt in 
patriarchalen Strukturen“. 

 
 

TOP 3.7 Fachtag des Landespräventionsrats, Wiesbaden – 19.04.2018 
 

Es wurde ausschließlich über das Handwerk gesprochen, da der Fachtag in der 
Handwerkskammer stattfindet. Bei der handwerklichen Ausbildung sind die Frauen viel 
zielstrebiger.  
Ein Generalstaatsanwalt war dabei und meinte, „Man soll die Reichsbürger nicht vergessen“. 

 
 

TOP 3.8 KSS Infoveranstaltung im Rahmen der Anti-Rassismus-Woche 
„Extremismus und Gewalt“ 

 
Die Veranstaltung ist sehr gut besucht gewesen, nicht nur von den Schüler/innen und den 
Eltern bzw. Lehrer der Kurt-Schumacher-Schule, sondern auch von vielen Interessierten. 
Die Veranstaltung wurde sehr gut von den Schüler/innen organisiert, indem sie aus dem 
Workshop mit Mitarbeitern der Prävention Network Violence die nachfolgenden Themen 
ausgearbeitet und sie gut und informativ vorgestellt an den Stellwänden Fragen beantwortet 
und mit dem Publikum diskutiert haben: 
- Rassismus 
- Diskriminierung 
- Manipulation 
- Fakten 
- Radikalisierung 
- Flucht 
Der Referent der Prävention Network Violence trug die Ziele und Maßnahmen des Projektes 
vor.  

 
 
  



TOP 4  Rückblick 
    
TOP 4.1 „Runder Tisch“ – 06.03.2018 

 
Es hat unmittelbar vor der Informationsveranstaltung zum Thema Flüchtlinge stattgefunden. 
Die Moderation diesmal wurde von Mario Schäfer übernommen. Es wurde über die 
Weiterentwicklung von der  Flüchtlingshilfe Karben geredet. 
 
TOP 4.2 Informationsveranstaltung zum Thema Flüchtlinge – 06.03.2018  
 
Die Veranstaltung fand auf Vorschlag vom Ausländerbeirat Karben statt. Sie war sehr gut 
besucht. Mario Schäfer hat zusammen mit Fr. Schubert eine Präsentation über die Karbener 
Flüchtlingsunterkünfte und Flüchtlinge gemacht. Es gab sehr viele Fragen und man konnte 
einige Vorurteile ausräumen. 

 
TOP 4.3 Informationsveranstaltung Freiwillige Feuerwehr Karben Mitte  

– 17.03.2018 
 
Die Freiwillige Feuerwehr Karben Mitte sucht nach Wegen, Migranten und Migrantinnen für 
die Feuerwehr zu interessieren. In vielen Ländern gibt es keine freiwilligen Feuerwehren, 
daher sind die Freiwilligen Feuerwehren bei ihrer interkulturellen Öffnung für Migranten auf 
die Unterstützung der entsprechenden Kulturvereine, des DAF Karben, des Ausländerbeirats 
sowie der Flüchtlingshilfe als Vermittler angewiesen. 
Die Freiwillige Feuerwehr braucht Nachwuchs und würde sehr gern auch Flüchtlinge und 
Menschen mit Migrationshintergrund aufnehmen. Das würde auch für ihre Integration vom 
Vorteil sein. 

 
 
TOP 4.4 Filmabend „Afro-Deutschland“. 
 
Im Rahmen der „Internationalen Wochen gegen Rassismus hat der Ausländerbeirat Karben 
in Kooperation mit dem Jukuz zu dieser Veranstaltung eingeladen. 
Dort wurde der Film „Afro-Deutschland“ gezeigt. Er ist eine Dokumentation. Filmemacherin 
ist die schwarze Journalistin und TV Moderatorin Jana Pareigis. Im Film beschreibt sie ihren 
Weg mit dem alltäglichen Rassismus umzugehen. 
Am Ende des Filmes folgte eine Podiumsdiskussion. 
Der Ausländerbeirat wollte hiermit öffentlichkeitswirksam Zeichen gegen Rassismus setzen 
und für eine Gesellschaft , die von der Achtung der Menschenwürde geprägt ist. 
 
 
TOP 4.5 SPD-Empfang im Dorftreff/Rendel – 17.03.2018 
 
Beim SPD-Empfang waren Vertreter der verschiedenen Parteien, Vereinen und Verbänden. 
Der Karbener SPD-Parteivorsitzende Jürgen Bothner hielt eine Begrüßungsrede. 
Mirjam Fuhrmann aus Bad Vilbel stellte sich vor, sie ist die Direktkandidatin für den 
Hessischen Landtag am 28. Oktober. 
 
 
  



TOP 4.6 DAF-Nourouz – Fest in der Flüchtlingsunterkunft, Am Spitzacker 10 
- 24.03.2018 

 
Das persische Neujahrsfest Nourouz ist eines der ältesten Feste der Menschheit. Seit etwa 
3000 Jahren wird mit bunten Kleidern und üppigem Essen dem Frühling begegnet. Es wird 
vor allem im Iran und in den kurdischen Gebieten der Türkei und des Nordirak gefeiert. Aber 
auch auf dem Balkan, rund um das schwarze Meer, im Kaukasus und  Zentralasien wird 
Nourouz begangen. 
Dieses Jahr hat der DAF- erneut das Fest organisiert. Es wurde für ca. 100 Personen 
gekocht, Die Feier dauerte bis spät in die Nacht an. 

 
 
TOP 4.6 Berichte aus den Ausschüssen 
 
Die Delegierte für die Ausschüsse berichteten über die Inhalte und Tagesordnungspunkte 
Sowie über die Anträge , die dort behandelt wurden. 

 
TOP 5 Verschiedenes 
 
- entfällt 

 
 
 

 
gez. Ekaterini Giannakaki     gez. Maria Wittich 
Vorsitzende       Schriftführerin 
 
 


